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Herren Bezirksklasse Gr. 8

PPC 1946 Neu-Isenburg II : JSK Rodgau 
Freitag, 27.01.2023, 20:30 Uhr

Smolka und Mai in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Smolka und Mai konnte der JSK Rodgau das Auswärtsspiel beim
PPC 1946 Neu-Isenburg II in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 mit 9:3 gewinnen. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Ellen Smolka den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Kisshauer / Wolf und
Reichenbach / Smolka aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Resuloglu / Krzensk verloren ihre Partie gegen Mai / Fischer unterm Strich recht
eindeutig in drei Sätzen. Den Sieg von Wennemuth / Walitzi konnten Hoppe / Veigel im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Mit 11:8, 12:10, 2:11, 15:13 siegte Markus Kisshauer gegen
Eric Reichenbach und gab dabei nur einen Satz her. Kerem Resuloglu hatte anschließend gegen
Deniz Mai wiederum beim 9:11, 6:11, 6:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Stark
im Hintertreffen war am Nachbartisch Frank Wolf nach einem Zweisatzrückstand, machte Achim
Fischer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf
Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Einen Zähler für die Gäste musste Ralph Hoppe wenig später bei der 1:3-
Niederlage gegen Ellen Smolka in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nach verlorenem ersten Satz drehte dann Matthias Krzensk das Spiel gegen Tim Walitzi und
gewann mit 6:11, 11:8, 11:9 11:8. Werner Veigel bekam seinen Gegner Thorsten Wennemuth beim
klaren 9:11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Ohne Satzgewinn für Markus Kisshauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Deniz Mai.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Kerem Resuloglu und Eric Reichenbach, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit 9:11, 11:9, 8:11, 7:11 verlor
daraufhin Frank Wolf seine Partie gegen Ellen Smolka, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des PPC 1946 Neu-Isenburg II geht es nun im nächsten Spiel am
07.02.2023 gegen den TTC 1972 Offenthal II, während der JSK Rodgau am 03.02.2023 gegen die
TGS Hausen 1897 antritt.

 Statistik:
 PPC 1946 Neu-Isenburg II

Doppel: Kisshauer / Wolf 0:1, Resuloglu / Krzensk 0:1, Hoppe / Veigel 0:1 
Einzel: M. Kisshauer 1:1, K. Resuloglu 0:2, F. Wolf 1:1, R. Hoppe 0:1, M. Krzensk 1:0, W. Veigel 0:1 

 JSK Rodgau
Doppel: Mai / Fischer 1:0, Reichenbach / Smolka 1:0, Wennemuth / Walitzi 1:0 
Einzel: D. Mai 2:0, E. Reichenbach 1:1, E. Smolka 2:0, A. Fischer 0:1, T. Wennemuth 1:0, T. Walitzi
0:1


